
 

 

Darf der Mensch alles, was er kann? 
Christliche Ethik & Forschung 

 
Was meinst du? Kreuze jene Aussagen an, die am ehesten deiner Meinung entsprechen! 

 

O  Alles, was erforscht werden kann, sollte auch erforscht werden dürfen. 

 
O  Durch den ernormen wissenschaftlichen Fortschritt der letzten Jahrhunderte hat Religion als 

Hilfe zur Weltdeutung inzwischen ausgedient. 
 
O  Bei modernen Technologien ist die Gefahr groß, dass der Mensch dabei buchstäblich unter 

die Räder kommt und zum Sklaven seiner Erfindungen wird. 
 
O  Durch technologische Innovationen wird es dem Menschen sicher gelingen, die drohende Kli-

makatastrophe abzuwenden. 
 
O  Die vollständige Digitalisierung des Alltags wird unser Leben erheblich vereinfachen. 
 
O  Der Mensch sollte zu einer einfachen, naturgemäßen Lebensweise zurückfinden. 
 
O  Naturwissenschaftliche Schulfächer (Physik, Chemie, Biologie, Mathematik) und Informatik 

sind wichtiger als geisteswissenschaftliche (Geschichte, Religion, Ethik, Sprachen) oder mu-
sisch-kreative Fächer. 

 
O  Dank Wissenschaft und Forschung wird es der Menschheit immer besser gehen. 
 
O  Indigene Völker (z.B. Amazonas-Indianer) sind „primitiv“ und haben noch nicht unseren hohen 

Entwicklungsstand erreicht. 
 
O  Neue Technologien bergen immer die Gefahren unbekannter Risiken, denen die Menschen 

ausgesetzt werden und sind daher mit großer Vorsicht zu genießen. 
 
O  Zufriedenheit, Glück und Freude sind unabhängig vom wissenschaftlichen Fortschritt. 
 
O  Wenn die Menschheit so weitermacht wie bisher, wird unsere Zivilisation untergehen. 
 
O  Für neue wissenschaftliche Erkenntnisse, die dem Fortschritt der Menschheit dienen, müssen 

Opfer in Kauf genommen werden.  
 
O  Der Schutz menschlichen Lebens muss unangetastet bleiben. Das führt konsequenterweise 

zu Einschränkungen, beispielsweise in der Reproduktionsmedizin. 
 
O  Die ganze Schöpfung dient dem Menschen und ist auf ihn hingeordnet. 
 
O  Die Eroberung des Universums oder der Stopp des Alterungsprozesses sind erstrebenswerte 

Menschheitsziele. 
 
O  Als Einzelmensch kann man negative Entwicklungen ohnehin nicht aufhalten. 
 
O  Es ist Aufgabe der christlichen Kirchen, ihre Stimme zu erheben, wenn ethische Werte bedroht 

sind. 


